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SITZUNGSNIEDERSCHRIFT 
über die 1. Sitzung des Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken“ vom 24.05.2016 

Ort: Rathaus Sömmerda 
Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 
Sitzungsende: 17:10 Uhr 
Raum: öffentlich 

 

 

S i t z u n g s t e i l n e h m e r   

Oleh Mykyttsckak, Leiter der Kommunalaufsicht des Landsamtes Sömmerda 

Ralf Hauboldt, Bürgermeister Stadt Sömmerda 

Hendrik Blose, Bürgermeister Stadt Buttstädt 

Olaf Starroske, Bürgermeister Gemeinde Straußfurt 

Roman Zacher, Bürgermeister Stadt Kindelbrück 

Frank Deutsch, VG-Vorsitzender Straußfurt 

Otto Rosenstiel, Amtsleiter Bau- und Umweltamt der Stadtverwaltung Sömmerda 

Julia Ansorg, Büroleiterin des Bürgermeisters der Stadt Sömmerda 

Lena Kob, Ansprechpartnerin der Stadt Sömmerda für die Allianz 

 

 

 

 

Mykyttschak Hauboldt Kob 
Sitzungsleiter Vorsitzender Schriftführerin 
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TAGESORDNUNG 

 (Laut Einladung zur Sitzung und Beschluss zur Tagesordnung) 

 

Öffentliche Sitzung 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Wahl des Verbandsvorsitzenden 

3. Wahl des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden 

4. Informationen zu weiteren Verfahrensschritten 

5. Sonstiges 
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 Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  
 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 

 Eröffnung und Begrüßung durch den Leiter der Kommunalaufsicht des Landratsamtes 
Sömmerda, Herrn Mykyttschak zur 1. Sitzung des Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken"  

- Vorstellung seiner Person 
-  seit 01.05.2016 in neuer Funktion tätig 
 

Überblick zum Verfahren 
- Gründung Zweckverband Allianz „Thüringer Becken" 
- Genehmigung und Veröffentlichung der Satzung des Zweckverbandes erfolgt 
 

Feststellung, dass Einladungen ordnungsgemäß und fristgerecht zugegangen sind , die 
Beschlussfähigkeit ist gegeben 

 
Gegen die vorliegende Tagesordnung wird kein Widerspruch angezeigt. 
 

TOP 2 Wahl des Verbandsvorsitzenden 

 
Herr Zacher unterbreitet als Wahlvorschlag Herrn Hauboldt 

Vorschlag wird von allen Beteiligten bejaht  

Wahlvorgang  

- Stimmabgabe erfolgt 

- Gültigkeit aller Wahlzettel wird festgestellt 
 

 Wahlergebnis:  
 Gesetzliche Mitgliederanzahl 4 
 Anwesende Mitglieder 4 
 Abgegebene Stimmen 4 
 Gültige Stimmen 4 
 Ungültige Stimmen 0 
 Stimmen für Herrn Hauboldt 4 

 

Herr Hauboldt wird einstimmig zum Vorsitzenden des Zweckverbandes Allianz „Thüringer 
Becken“ gewählt. 
Herr Hauboldt nimmt die Wahl an. 
 
Herr Mykyttschak übergibt an den Vorsitzenden die Leitung der Sitzung. 
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TOP 3 Wahl des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden 

 Herr Zacher unterbreitet als Wahlvorschlag zum stellvertretenden Vorsitzenden Herrn Blose 
 

Keine weiteren Vorschläge 
 

Wahlvorgang 
- Stimmabgabe erfolgt 
- Gültigkeit aller Wahlzettel wird festgestellt 

 

 Wahlergebnis:  
 Gesetzliche Mitgliederanzahl 4 
 Anwesende Mitglieder 4 
 Abgegebene Stimmen 4 
 Gültige Stimmen 4 
 Ungültige Stimmen 0 
 Stimmen für Herrn Blose 4 

 

 Herr Blose wird einstimmig zum stellvertretenden Vorsitzenden des Zweckverbandes gewählt. 
Herr Blose nimmt die Wahl an. 
 

TOP 4 Information zu weiteren Verfahrensschritten 

 a) Anmerkungen der Kommunalaufsicht zur Verbandssatzung 
- Herr Mykyttschak erläutert , dass der Wortlaut der Klarheit dient 
- Vertreter der Gemeinde sind die Bürgermeister 
- Stimmzahl richtet sich nach Einwohnerzahl  
- Auslegung ist wichtig für harmonische Zusammenarbeit  
- jede Kommune erhält eine Stimme und je angefangene 5000 Einwohner jeweils 1   

weitere  Stimme, somit haben die Kommunen insgesamt folgende Stimmenanzahl: 
Buttstädt: 2 Stimmen,  
Kindelbrück: 2 Stimmen, 
Sömmerda: 5 Stimmen und  
Straußfurt: 2 Stimmen 
 

- dazu liegt allgemeines  Einverständnis vor  

 

  
- Amtsperiode des Vorsitzenden und des Stellvertreters wird erläutert 

 
 
b) Haushalt des Zweckverbandes  

- Erläuterungen zu gesetzlichen Grundlagen 
- Allianzkommunen verfügen über genehmigten Haushalt 
- Förderung steht noch aus 
- Haushalt für Zweckverband soll für nächste Sitzung vorbreitet werden  

 
- dazu liegt allgemeines  Einverständnis vor 
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 c) Eröffnung  Konto für den Zweckverband 
- Herr Zacher unterbreitet als Vorschlag des Geldinstitutes die Sparkasse.  
- Herr Mykyttschak erläutert, dass Herr Hauboldt, der im Verwaltungsrat der Sparkasse 

ist, nicht Befangen ist und dies kein Konflikt darstellt. 
- Herr Blose als Beschäftigter der Sparkasse in der Rechtsabteilung, ist hingegen als  

befangen einzustufen und darf bei Abstimmungen hinsichtlich des Kontos nicht 
mitwirken. 

 

 Abstimmungsergebnis Eröffnung Konto bei der Sparkasse Mittelthüringen: 
 Gesetzliche Mitgliederanzahl 4 
 Anwesende Mitglieder 4 
 Ja-Stimmen 9 
 Nein-Stimmen 0 
 Stimmenthaltungen 2 
 Befangene Mitglieder 0 

 

  
 
d) Zeichnungsbefugnisse für Rechnungen 

- Zeichnungsbefugnis erhalten der Vorsitzende und sein Stellvertreter sowie die 
Geschäftsstelle. 

 

 Abstimmungsergebnis:  
 Gesetzliche Mitgliederanzahl 4 
 Anwesende Mitglieder 4 
 Ja-Stimmen 11 
 Nein-Stimmen 0 
 Stimmenthaltungen 0 
 Befangene Mitglieder 0 

 

  
 
e) Design von Siegel und Stempel für den Zweckverband 

- Ausreichung der Vorschläge durch Herrn Hauboldt 
- Abstimmung erfolgt einstimmig für jeweils die Variante 1 für Siegel und Stempel für 

den Zweckverband Allianz „Thüringer Becken“ (Anlage) 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 Gesetzliche Mitgliederanzahl 4 
 Anwesende Mitglieder 4 
 Ja-Stimmen 11 
 Nein-Stimmen 0 
 Stimmenthaltungen 0 
 Befangene Mitglieder 0 

 

 Anmerkung: 
- gesetzliche Grundlagen hinsichtlich der Anfertigung und Gestaltung des Siegels müssen 

beachtet werden:  
- Gesetzes über die Hoheitszeichen des Landes Thüringen vom 30. Januar 1991 i. V. m. 

Verkündungsgesetzes vom 30. Januar 1991 i. V. m. Verordnung zur Ausführung des 
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Gesetzes über die Hoheitszeichen des Landes Thüringen (AVHz) vom 11. April 1991 
 

- Siegel müssen nach gesetzlichen Vorlagen erstellt werden, daher kann die gewählte 
Variante so nicht umgesetzt werden  

- Siegel wird nun nach den gesetzlichen Grundlagen und Vorgaben erstellt  
 
 

 f) Besetzung der Geschäftsstelle  
- bei Förderung erfolgt Besetzung der Geschäftsstelle mit Externen nach Ausschreibung 
- andernfalls erfolgt Absicherung durch Verwaltung der Stadt Sömmerda, 

Stundenverrechnungssatz der mit in Umlage eingebunden wird 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 Gesetzliche Mitgliederanzahl 4 
 Anwesende Mitglieder 4 
 Ja-Stimmen 11 
 Nein-Stimmen 0 
 Stimmenthaltungen 0 
 Befangene Mitglieder 0 

 

 

TOP 5 Sonstiges 

 Herr Zacher erläutert Idee für Erstellung eines Kalenders im Rahmen der Allianz durch 
Architekten 

- Honorararbeit der Architekten 
- Kostenpunkt 8,90 € bei 500 Stück 
- limitierte Stückzahl , besserer Verkauf 
- Erlös als Spende für Lebensgemeinschaft 
- Öffentlichkeitsarbeit für Allianz 
- in Kalender könnten wichtige Termine der Allianzstädte aufgenommen werden 
- Projekt könnte in einer der nächsten Sitzungen vorgestellt werden 

 
Herr Rosenstiel fragt an, ob Ansprechpartner in der Verwaltung für Fragen zur Allianz benannt 
werden können, da Bürgermeister ehrenamtlich tätig sind 

- Vorschlag trifft auf Zustimmung 
- Benennung der Ansprechpartner bis 31.05.2016 
- Ansprechpartner als ständige Gäste in Verbandssitzungen 
- Ansprechpartner in Sömmerda: Herr Rosenstiel 

 
Anmerkung:  

- noch keine weiteren Benennungen erfolgt; Stand 08.06.2016 
 
Herr Deutsch bittet im Zuge der Gebietsreformen keine Abwerbungen zu tätigen – Beispiel: 
Wundersleben 

- Herr Hauboldt entgegnet dazu, dass Interessenlagen unverbindlich besprochen werden 
- Gespräche werden geführt 

  
Herr Hauboldt bedankt sich bei Herrn Mykyttschak und allen Beteiligten und schließt die 
Sitzung 

 


